
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

§ 1 Geltungsbereich und Anbieter

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für alle Verträge über die Lieferung von 
digitale Inhalten (digitale Vorlagen), die ein Verbraucher oder Unternehmer (nachfolgend „Kunde“) mit
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nachfolgend „Anbieter“, über den Online-Shop des Anbieters schließt.

(2) Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend
weder  ihrer  gewerblichen  noch  ihrer  selbständigen  beruflichen  Tätigkeit  zugerechnet  werden  können.
Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei
Abschluss eines Rechtsgeschäfts  in Ausübung ihrer  gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit
handelt.

(3) Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, der Anbieter stimmt ihrer
Geltung ausdrücklich schriftlich zu.

§ 2 Vertragsgegenstand und Produktbereitstellung

(1) Gegenstand des Vertrages ist der Verkauf von digitalen Produkten (digitalen Inhalten, die nicht auf
einem körperlichen Datenträger geliefert werden).

(2) Die Bereitstellung der digitalen Produkte erfolgt durch die Übermittlung eines Download-Links oder direkt
als Datei-Anhang per E-Mail an die vom Kunden im Bestellprozess angegebene E-Mail-Adresse.

(3) Die Auslieferung erfolgt unmittelbar nach erfolgreichem Abschluss des Zahlungsvorgangs (Echtzeit- oder
Sofortzahlung).

§ 3 Vertragsschluss
(1) Die im Online-Shop des Anbieters enthaltenen Produktbeschreibungen stellen keine verbindlichen
Angebote seitens des Anbieters dar, sondern dienen zur Abgabe eines verbindlichen Angebots durch den
Kunden.
(2) Der Kunde kann das Angebot über das im Online-Shop integrierte Warenkorb-Bestellsystem abgeben.
Nach Auswahl der Produkte und Durchlaufen des elektronischen Bestellprozesses gibt der Kunde durch Klicken
des den Bestellvorgang abschließenden Buttons („Kostenpflichtig bestellen“) ein rechtlich verbindliches
Vertragsangebot in Bezug auf die im Warenkorb enthaltenen Waren ab.
(3) Der Anbieter nimmt das Angebot des Kunden an, indem er dem Kunden innerhalb von wenigen Minuten
nach Absenden der Bestellung eine Bestellbestätigung sowie den Download-Link per E-Mail übermittelt. Mit
dieser E-Mail ist der Kaufvertrag zustande gekommen.



§ 4 Preise und Zahlungsbedingungen

(1) Die angegebenen Preise des Anbieters sind Gesamtpreise und enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer
(Mehrwertsteuer),  sofern diese anfällt.  Da es  sich um digitale  Produkte per  E-Mail-Versand handelt,
fallen keine Versandkosten an.

(2) Dem Kunden stehen verschiedene Zahlungsoptionen zur Verfügung, die im Online-Shop des Anbieters
angegeben werden (z. B. PayPal, Kreditkarte, ApplePay).

(3) Die Zahlung ist sofort nach Vertragsschluss fällig. Die Bereitstellung des digitalen Produkts erfolgt erst
nach erfolgreicher Autorisierung der Zahlung.

§ 5 Besonderer Hinweis zum Widerrufsrecht bei digitalen Inhalten

Wichtiger gesetzlicher Hinweis für Verbraucher:

(1) Verbrauchern steht grundsätzlich ein gesetzliches 14-tägiges Widerrufsrecht zu.

(2) Das Widerrufsrecht erlischt bei einem Vertrag über die Lieferung von digitalen Inhalten, die sich nicht auf
einem körperlichen Datenträger befinden, vorzeitig, wenn der Unternehmer mit der Ausführung des
Vertrags begonnen hat, nachdem der Verbraucher:

1. ausdrücklich zugestimmt hat, dass der Unternehmer mit der Ausführung des Vertrags vor Ablauf der
Widerrufsfrist beginnt, und
2. seine Kenntnis davon bestätigt hat, dass er durch seine Zustimmung mit Beginn der Ausführung des

Vertrags sein Widerrufsrecht verliert.

(3) Der Kunde wird vor Abschluss des Kaufvorgangs (durch das Setzen eines entsprechenden Hakens bei 
einer Checkbox) ausdrücklich dazu aufgefordert, dieser sofortigen Ausführung zuzustimmen und den Verlust 
des Widerrufsrechts zu bestätigen. Ohne diese Bestätigung kann der Kauf digitaler Produkte, die 
sofort ausgeliefert werden, nicht durchgeführt werden.

§ 6 Nutzungsrechte (Lizenzbestimmungen)

(1) Sofern in der Produktbeschreibung im Online-Shop nichts anderes angegeben ist, räumt der Anbieter dem 
Kunden an den überlassenen Inhalten ein nicht ausschließliches, örtlich und zeitlich unbeschränktes Recht ein, 
die erworbenen digitalen Inhalte ausschließlich für private bzw. eigene interne geschäftliche Zwecke zu nutzen.

(2) Eine Weitergabe der Inhalte an Dritte, eine Vervielfältigung für Dritte oder die öffentliche 
Zugänglichmachung (z.B. im Internet), gleichviel ob entgeltlich oder unentgeltlich, ist ohne ausdrückliche 
vorherige schriftliche Zustimmung des Anbieters nicht gestattet.

§ 7 Gewährleistung (Mängelhaftung)

Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen zur Mängelhaftung für digitale Produkte. Der Anbieter haftet dafür, 
dass das digitale Produkt zum Zeitpunkt der Bereitstellung die vereinbarte Beschaffenheit aufweist und 
funktionstüchtig ist.



§ 8 Haftungsbeschränkung

(1) Der Anbieter haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung beruhen, sowie für sonstige Schäden, 
die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung oder Arglist beruhen.

(2) Für leichte Fahrlässigkeit haftet der Anbieter nur bei Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht 
(Kardinalpflicht), deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht 
und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf. In diesem Fall ist die Haftung auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt.

§ 9 Schlussbestimmungen (Anwendbares Recht, Gerichtsstand)

(1) Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 
Ausschluss der Gesetze über den internationalen Kauf beweglicher Waren (UN-Kaufrecht). Bei Verbrauchern 
gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen 
des Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird.

(2) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen, ist der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag der Geschäftssitz des 
Anbieters.

(3) Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) bereit, die Sie unter 
https://ec.europa.eu/consumers/odr finden. Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle sind wir nicht verpflichtet und nicht bereit.
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